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Freitag den 25. Januar. 1818, 
e ramme. 5 Durchschnitts - Marktpreiſe 
(Schlußfurfe.) nach Ermittelung der Königlichen Polizei⸗Direktion. 
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Berlin, den 25. Januar 1878. (Telegr. Agentur.) 
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Kleeſaat, rothe feſt, ordinäre 29-34 Mark, mittle 77—41 M. Regierung die Schriftſtücke betreffs der Beziehungen mit den Neutra⸗ 
feine 46-49 Mark, vochfeine 51,0053,00 Mark pro 50 Kilogr. — [Ten vorlegen werde. Lord Northcote will erwägen, ob vielleicht einige 
Kleefani weiße lebhaft gefragt, ordinäre 38 —44 Mark, mittle 48—54 orie fei Im Oberhaufe begründete Lord B ar 
Mark. fein 60-66 Mark, hodfeine 70—76 Mark pro 50 Kilogramm. borzulegen eien. Im Ober gründete Lord Beaconsfield Ar⸗ 
Kartoffeln ver Sad (2 hai a 150 1250 beſte 2,.80—3,50 IR avll gegenüber, das Verhalten der Regierung analog dem Lord North⸗ 
geringere 2,0—2,50 M. per Nuſcheffe (75 Bin.) beſte 1401.75 M |cote im Unterhaufe. Er ſchließt die Politik, welche die Minister vor⸗ 
JC ſchlagen zu müſſen glaubten, könne nicht abhängen von dem Willen 


d N. Gerste Hafer 120 00 Ml, Raps N. 48 l 70 80 irgend einer befreundeten Macht. (Nach einer ſpäter eingegangenen 


Seen 2700 M. Berichtigung zu dieſer Depeſche ſoll dieſelbe lauten: „Lord Beacons⸗ 
Sn ee — fffield erklärte, die Politik der Miniſter könne nicht abhängig gemacht 
werden davon, daß irgend eine befreundete Macht es für gut halte, 

A u gek same ne F rem d k. beſtimmte Informationen zurückzuhalten.“) 
25. Januar. London, 24. Januar. Im Unterhauſe fragt Lord Hanbury: 


in pi i i ie Friedensbedingungen? Lord Northcote ver⸗ 

Grand Hotel de France. Die Nittergutsbeſitzer von]Kennt die Regierung die Frieden f 2 
Pruski aus Piekruſpyezek, 8 Grabowski aus Neudorf, von Kurna⸗ neint dieſe Frage. Lord Hartington wünſcht Aufklärung, wie die 
towski und Familie aus Owinsk, von Zakrzewski und von Rembow⸗ heutige Ankündigung (einer am Montag zu machenden Kreditfor⸗ 
Weinen ung Bolte and ee BR di 1 Bie Nun. derung) mit Lord Northcote's Verſprechen vereinbarlich ſei, er werde 
leute Tobol aus Schneidemühl, von Sawinski aus Ratibor. keine Borſchläge 35 bis er e ee kenne und 
Myltus' Hotel de Dresde Die Ritter ch Baarth fragt ferner an, o Lor Northcote irgend welche Mittheilung machen 
aus Cerekwice und Jacobi und Frau Trzcionka. Königl. Landtags könne, um die Beſorgniſſe zu beſchwichtigen, welche die heutige An⸗ 
Marſchall und Landrath, Freiherr von Unruhe⸗Bomſt und Tochter a. [kündigung ſicher hervorrufen werde. Northcote erklärt, die heutige 
ee re ne N dug ifa Leut Ankündigung ſei nicht unvereinbar mit ſeinem Verſprechen. Als er letz⸗ 
Schlüter aus Poſen. Die Kaufleute Winckelmann, Sauerwald, Ja⸗ teres machte, boffte er ee: oder ag Tagen die Bedingungen des 
cobi, ſämmtlich aus Berlin, Werner und Bielſchowski aus Breslau, Friedens zu kennen. Seitdem ſei eine Woche verlaufen und die Re⸗ 
Schea aus Stettin, Jürgens aus Spandau, Wollenberg aus Brom⸗ gierung kenne nicht nur nicht die Bedingungen, ſondern auch ſetzten 
Pegincden ne Haßda, 2 teben n K Lein, e ne gusſ bedeutende ruſſiſche Streitkräfte ihren weiteren Vormarſch fort. Die Re⸗ 
Reinerz, Eberhard aus Werneuchen und Samter aus Königsberg. Merung glaube daher, fie dürfe die Borſchlüge nicht länger verzögern 
Budo w's Hotel de Rome. Königl. kaiſerl. Kammer⸗ und werde weitere Erklärungen am Montag machen. Er hoffe, der 
herr und Ritterguksbeſitzer Graf Rodolinski aus Schloß Jarotſchin. Voranſchlag des Supplementalkredits ſei ſchon morgen bereit. Es 
Oberſt⸗Lieutenant a. D und Landſtallmeiſter von Kotze und Familieſherrſchte große Aufregung in den Vorſälen des Parlaments. Die 
zus Zirke. Nittergutöbefiger Bleck aus 2 5 e Konſervativen applaudirten Lord Northcote, die Liberalen Lord Har⸗ 
Säult und Familſe aus Samter, Bierarım aus Augsburg, Molaiſtington. Im Oberhauſe waren Lord Derby und Lord Carnavon abe 


und Meſſing aus Leipzig, Siefert aus Dresden, Obermeyer a. Augs⸗ ö Sr 
burg, Bruchmüller, Freund. Stolzenwald, ſämmtlich aus Berlin, Abel weſend; es ging das unbeſtätigte Gerücht, Lord Carnaven habe 
aus Magdeburg, Heynen aus Cöln, Stern aus Hamburg, Gold⸗ demiſſionirt. 


ſchmidt aus Frankfurt a. O., Leutke aus Gera und Tauber a. Wüſte⸗ : ; u s 
N Fondon, 25. Januar. Die „Times“ meldet den 


eee — e ücktitt Lord Carnavons und Lord Derby's. 
chten N Lon don, 25. Jan. Es heißt, Lord Carnavon werde wahrſchein⸗ 
Telegraphiſche Nachri lich heute im Oberhauſe die Gründe ſeines Rücktritts erläutern. 
Wien 25. Januar. Ein Bulletin über das Befinden des er⸗Morning⸗Advertiſer“ erfährt, die Führer der liberalen Partei hiel⸗ 
krankten Miniſters Laſſers beſagt: Die Erkrankung ſei der vorfäh⸗[ten geſtern Abend eine Verſammlung ab und beſchloſſen, wenn der 
rigen ähnlich, doch höheren Grades: Heftige Kopfkongeſtion, verbunden zu fordernde Extrakredit kein Kriegskredit, ſondern nur für die Vor⸗ 
mit bedeutender Schwäche. Der Kaiſer ſandte feinen Flügel⸗Adſu⸗ bereitungen beſtimmt ſei, welche die Situation erheiſche und von eini⸗ 
tanten, um ſich nach dem Befinden zu erkundigen und der Familieſgen Kabineten verlangt werde, demſelben keine Oppoſition bereiten 
feine Theilnahme auszudrücken. — In den verfaſſungstreuen Klubs zu wollen. 
theilten die Obmänner die Reſultate ihrer heutigen Konferenz bei London, 25. Januar. „Times“ und „Dailynews“ melden den 
dem Miniſter⸗Präſidenten mit. Demnach erklärte der Miniſter⸗ Rücktritt Lord Derby's und Lord Carnavon's. Die „Times“ hört, Car⸗ 
Präſident, daß, nachdem die Regierung wahrgenommen, daß keine navon's Demiſſion ſei akzeptirt; es dürften aber die größten An⸗ 
Ausſicht vorbanden ſei, daß das Abgeordnetenhaus auf die hobenſſtrengungen gemacht werden, Lord Derby's Rücktritt zu verhindern. 
Zollpoſitionen für Kaffee un Petroleum eingebe, die Regierung ver⸗Die „Times“ erfährt, der Extrakredit fol 5 Millionen Sterling 
anlaßt war, ihre Demiſſion zu geben. Der Miniſter⸗Präſident er⸗ betragen. „Dailynews“ meldet: Für den Fall, daß die Ruſſen auf 
klärt überdies über Befragen, daß die Fragen der Zollreſtitution und Gallipoli vorrücken, wurde der Admiral der Mittelmeerflotte, gegen⸗ 
der 80⸗Millionenſchuld im Kompenſationswege ſich vielleicht regeln/wärtig Saros, inſtruirt, die Streitmacht der Marineſoldaten und 
laſſen werde. Fürſt Auersperg erſuchte um einen baldigen Klubs⸗Matroſen aus der Nachbarſchaft von Bulair zur interimiſtiſchen 
Beſchluß, um der Regierung volle Aufklärung über die Haltung der Vertheidigung Gallipolis zu landen und 6 der geräumigſten Schiffe 
Klubs in dieſer Frage geben z können. Der Klub der Linken beſchloß bereit zu halten, um das Gros der Garniſon von Malta unverzüglich 
nach längerer Debatte betreffs des Petroleums⸗Zolls, dem Ausſchuß⸗ nach Gallipoli zu führen. 
Antrage betreffs des Kaffees keinem höheren Zollſatze als 20 Gulden Petersburg, 24. Jan. General Ignatieff iſt ins Hauptquartier 
zuzuſtimmen. Der Fortſchritts⸗Klub beſchloß, bei den früheren Be⸗ſabgereiſt. 5 
ſchlüſſen zu beharren. Der Klub des linken Zentrums beſchloß in die Petersburg, 25. Jan. Die „Agence Ruſſe“ kommt auf die 
Erköhung des Zolles auf 4 und eine mäßige Erhöhung des Petro⸗konſtantinopeler Nachricht von dem angeblichen Marſche der Ruſſen 
leumzolles unter der Bedingung einzugehen, wenn dieſe Frage, auf Gallipoli zurück und bezeichnet dieſelbe als ein turkophiles Ma⸗ 
namentlich mit der 80 Millionenſchuld und der Steuerreſtitution er⸗növer, um England und Rußland zu entzweien. Die „Agence“ hebt 


ledigt wird. hervor, die jüngſten Maßregeln der Pforte hätten augenſcheinlich den 
Verſailles, 21. Jan. Die Kammer ſtimmte der Amneſtie für[Zweck verfolgt, Schrecken und Verzweiflung unter der Bevölkerung 
alle Preßvergehen vom 16. Mai bis 13. Dezember 1877 zu. hervorzurufen und ſo die Kriſe aufs Aeußerſte zu treiben. Dem⸗ 


Rom, 25. Januar. Einige Kriegsſchiffe werden entſendet, um gegenüber bemerke die „Agence“, daß die Ereigniſſe ſich ſchneller als 
in den einzelnen türkiſchen Häfen zum Schutze der Intereſſen der falle Kombinationen entwickeln und dadurch eine gemeinſame Inter- 
italieniſchen Unterthanen Station zu nehmen. Das Unwohlſein des vention des geſammten Europa's vielleicht erforderlich werden könnte 
Papſtes iſt von keiner Bedeutung. Der Adjutant des Czaren,, Athen, 24. Jan. In der beutigen Kammerſitzung entwickelte 
General Glika, iſt hier angelommen, um dem Könige Humbert ein Komunduros das Programm des Kabinets und hob hervor, die Um- 
Beileidsſchreiben des Kaiſers zu überbringen. ſtände ſeien kritiſch, aber die Regierung habe ſich entſchieden für die 

London, 24. Januar. Im Unterhauſe fragte Montagne an, ob Politik der Aktion für die aktive Vertheidigung der Rechte Griechen⸗ 
die Erftärung des Fü rſten Goriſcgakeff in der Depefche ves Lord Sof | UNDE an ABnfiet nam me Rande, für bie R 
tus vom 9. d. M., er glaube, der Friede könne nur unter zwei Be: . . 
dingungen erzielt werden, nämlich, daß die ruſſiſche Armee weiter 1 


vordringe und, daß die Türtei überzeugt würde, ſie hätte nicht den Waſſerſtand der Warthe. 
Beiſtand Englands zu erwarten, von Lord Derby beantwortet würde. Sehen. am 23. Januar Mittags 0,92 Mete 
Lord Bourke verneinte dieſe Frage Lord Hartington fragte an, ob die . 24 . 0,98 
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